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Rundschreiben Nr. 4/2019 

 Wien, im Dezember 2019 
 
Liebe Freunde des Tischtennissports, 
 
vor wenigen Tagen ist die erste Tischtennis-Meisterschaft der Banken und Versicherungen unter dem 
Vorsitz von Achim Hartmann zu Ende gegangen. Wir wollen hiermit nochmals in Erinnerung rufen, dass 
nach dem Rücktritt von Martin Holzer im Vorjahr die Tischtennis-Meisterschaft der Banken und 
Versicherungen beinahe für immer zu Ende gegangen wäre, wenn Achim die Turnierleitung nicht 
übernommen hätte. Für seine Bereitschaft wollen wir Achim im Namen aller Spieler herzlich danken.  
 
Achim hat sich bemüht, die Meisterschaft zu beleben und der zuletzt sinkenden Anzahl an Mannschaften 
entgegen zu wirken. Noch ist es nicht gelungen, neue Institute zu begeistern, auch unserer Gemeinschaft 
beizutreten. Die insgesamt 33 E-Mails an 19 Banken und 14 Versicherungen, welche Ende Oktober 
versendet wurden, blieben bis Mitte November noch unbeantwortet.  
Wir würden uns daher freuen, wenn jemand Kontakte zu Betriebsrat oder Sportvereinen anderer 
Finanzinstitute hat, diese mit der Turnierleitung in Verbindung zu bringen. Es würde dem Spielbetrieb 
sicher guttun, neue Mannschaften aufzunehmen. 
 
Ein weiteres Anliegen der Turnierleitung ist das Facelifting der Homepage. Die schon in die Jahre 
gekommene Webseite soll einen neuen Anstrich bekommen. In diesem Zusammenhang wird darum 
gebeten, die Logos der Institute auf Aktualität zu prüfen. Wenn ein Institut einen Link auf die Seite des 
Sportvereins oder die Homepage des eigenen Institutes hinter dem Logo verknüpfen möchte, kann gerne 
darüber gesprochen werden. 
 
 
Allen Spielern und Funktionären der Meisterschaft danken wir für die fairen und gut koordinierten Spiele. 
Es wurden heuer nur 12 Spiele kampflos abgegeben (2018 waren es noch 14), 500 wurden ausgetragen, 
wovon leider eines strafverifiziert werden musste. 
 
 
Meisterschaft 2019 - Rückblick 
 
Die Turnierleitung gratuliert allen Gruppensiegern zu ihren Erfolgen. Alle anderen Mannschaften mögen 
sich im nächsten mit neuen Zielen motivieren, ebenfalls Erfolge einzufahren. 
 
 Meister Absteiger 
Gruppe 1 OeNB/1 PVA/1 
Gruppe 2 Bank Austria/2 BAWAG PSK/2 
Gruppe 3 Raiffeisen/2 Donau/1 
Gruppe 4 Wiener Städtische/2  
 
Details zu Ranglisten und Ergebnissen sind in der Beilage sowie unter www.tt-meisterschaft.at zu finden. 
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Herbst-Tischtennisturnier (23.11.2019) 
 
Das diesjährige Herbst-Turnier brachte einen Teilnehmerrekord. Mit vier neuen Gesichtern und vielen 
alten Bekannten vor allem durch die starke Präsenz der Bank Austria (14 Spieler) brachten wir es auf 
insgesamt 40 Akteure im Einzel und 42 im Doppel. Nach der ursprünglichen Meldung von 50 Spielern 
mussten zahlreiche Absagen aufgrund von Erkrankungen entgegengenommen werden.  
 
Doppel-Turnier: 
Das Doppel wurde im KO-Modus ausgetragen. Für die 16 Plätze im Hauptbewerb waren acht Paarungen 
direkt gelost worden, 13 Paare mussten sich für die restlichen Plätze im KO-Raster qualifizieren. Trotz 
großer Namen durften wir zwei neuen Siegern gratulieren 
 
1. Robert Patterer / Robert Hammer  
2. Robert Schmatzberger / Eva Hofer  

3. Werner Zdrazil / Aurelian Florea 
3. Gottfried Steinschaden / Ronald Riffel  

 
Einzel-Turniere: 
Aufgrund der großen Teilnehmerzahl wurden die Einzelteilnehmer in neun Gruppen gelost, wobei in die 
ersten drei Gruppen die 12 in der Rangliste bestplatzierten Spieler eingeteilt wurden. Die Gruppen D – F 
wurden mit Spielern der folgenden Ranglistenplatzierung besetzt und die letzten drei Gruppen umfassten 
die 15 Spieler mit den schlechtesten Ranglistenplätzen. 
 
A-Bewerb 
1. Michael Bohrn (UNIQA) 
2. Thomas Fischmann (Bank Austria) 
3. Ferdinand Pernusch (Erste Bank) 
3. Erich Krumpöck (Bank Austria) 
  
C-Bewerb 
1. Aurelian Florea (Bank Austria) 
2. Alfred Menner (Bank Austria) 
3. Robert Hammer (Erste Bank) 
3. Attila Kalfas (Donau) 

B-Bewerb  
1. Thomas Stutzenberger (SKV PSK) 
2. Franz Vogler (Bank Austria) 
3. Leopold Bruckbeck (PVA)  
3. Ronald Riffel (PVA) 
 

 
Die Turnierleitung bedankt sich bei allen Teilnehmern für die schönen Spiele und die gute Disziplin, 
welche das Turnier wieder zu einem Höhepunkt der Saison werden ließ. Allen Pokal- und Medaillen-
Gewinnern gratulieren wir nochmals ganz herzlich! 
 
Wir bedanken uns bei Eva Hofer für die Beschaffung der Preise, bei Bruno Zdrazil für die hervorragende 
Leitung und bei der Bank Austria für großartige Ambiente. 
 
Details zu den Turnier-Ergebnissen sind der Beilage zu entnehmen. 
 
Nenngelder für das Turnier: 
Die Institutsvertreter werden ersucht, die Nenngelder (siehe Tabelle) bis spätestens 31.12.2019 an die 
unten angeführte Kontoverbindung zu überweisen. Bei Verzug ist ein Pönale von EUR 5,- zu entrichten. 
 
Kontoverbindung: 
o IBAN AT87 3200 0000 1012 4444 bei der RLB NÖ/Wien lautend auf „Eva Hofer – Tischtennis“  
o Verwendungszweck: „Nenngeld Herbst-Turnier 2019“, [Institutsname], [Anzahl der Teilnehmer] 

z.B.: „Nenngeld Herbst-Turnier 2019, Erste Bank, 3 Spieler“ 
 

Institut Spieler Nenngeld 
Bank Austria 14 € 112,00 
BAWAG 3 € 24,00 
Donau 1 € 8,00 
Erste Bank 4 € 32,00 
OeNB 4 € 32,00 

 

Institut Spieler Nenngeld 
PVA 6 € 48,00 
Raiffeisen 4 € 32,00 
SKV P.S.K. 1 € 8,00 
UNIQA 3 € 24,00 
Wr. Städtische 2 € 16,00 
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Meisterschaft 2020 - Ausblick 
 
Nennungen für die nächste Meisterschaft sind durch die Institutsvertreter bis 31.12.2019 online auf der 
Webseite vorzunehmen. Der Link für die Anmeldung wird von der Turnierleitung zum Start der 
Anmeldefrist separat per E-Mail bekanntgegeben. 
 
Sonderwünsche: Gruppenzuordnung, abwechselnde Nutzung der Spielstätte, Spieler-Löschungen, 

etc. bitte rechtzeitig an bruno.zdrazil@chello.at und martin.meles@gmx.at melden 
 
neue Spieler: Anmeldeformular (s. Beilage) bitte zusätzlich an bruno.zdrazil@chello.at 
 
Nenngeld: pro Mannschaft: EUR 32,-  

pro Instituts-Spieler: EUR   2,-  
pro Fremd-Spieler: EUR   4,- 

 
Auf-/Abstiegsregel: 1 Auf- und 1 Absteiger je Gruppe 
 
Vorbesprechung: nächste Institutsvertreter-Sitzung findet Mittwoch 15. Jänner 2020, ab 17:00 Uhr 

im Tischtennislokal der Bank Austria (Universitätsring 14, 1010 Wien) statt 
 
 
 
 
 
 

Ein frohes Weihnachtsfest  
und  

ein erfolgreiches Jahr 2020 
 

allen Spielern, Funktionären und ihren Familien 
 

 
 

wünscht  
die Turnierleitung 

 
 
 Achim Hartmann Eva Hofer Gerhard Mad 
 
 Bruno Zdrazil Martin Meles Peter Huber 

 


